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klangantrisch 2025 

Das grosse Finale zum 10-Jahre-Jubiläum

James Gruntz – Galadinner mit Kon-
zert – Kammermusik
Nach wunderbaren und berührenden mu-
sikalischen Begegnungen das ganze Jahr 
hindurch, auf winterlichem Spaziergang 
zur Sternwarte, im Schloss, auf dem Bau-
ernhof oder vor dem sommerlichen Berg-
panorama des Gantrisch, wartet klan-
gantrisch im Herbst nochmals mit ganz 
besonderen Events auf. Engelochs Car-
halle in Riggisberg wird hierzu erneut zum 
Konzertsaal und gediegenem Esslokal ver-
wandelt. Dazu gibt es Musik in verschie-
denen Stilrichtungen und Formationen; 
PopSongs, Galadinner mit Orchester, Fa-
milienkonzerte im Museum oder Kammer-
musik für Flöte und Cembalo. 

Vielfalt – Emotionen – 
Begegnungen 
klangantrisch freut sich, mit Ihnen zu feiern.

James Gruntz 
Donnerstag, 6. November, Konzerthalle 
Riggisberg

4 Gang-Galadinner mit Konzert 
«Der Orchesterclown»
Freitag, 7. November
Samstag, 8. November

Familienkonzerte in der 
Abegg-Stiftung
Samstag, 8. November

Kammermusikkonzert
Sonntag, 9. November, Kirche Rüschegg

www.klangantrisch.ch

Mach mit und gewinne eine Übernachtung für zwei Personen im Naturpark Gantrisch

Umfrage «Lebendiges Gürbetal – jeder Quadratmeter zählt»

Wie lebendig ist das Gürbetal? Was 
tust du persönlich für mehr Artenviel-
falt? Ob Profi  oder Neuling, wir wollen 
es wissen. In unserer grossen Umfrage 
zum Projekt «Lebendiges Gürbetal – je-
der Quadratmeter zählt» stellen wir dir 

James Gruntz, Orchesterclown, Kammermusikkonzert. | Fotos: zvg 

Artenvielfalt: eine Augenweide. | Foto: zvg/MIssionB_ch

Mit dem Projekt «Lebendiges Gürbetal» wollen acht 
Gürbetaler Gemeinden zusammen mit dem Natur-
park Gantrisch die natürliche Vielfalt mit wirkungs-
vollen Massnahmen fördern. Dabei stehen ein Ak-
tionsplan für jede Gemeinde, der Aufbau einer 
Gürbetal-Academy sowie das Spiel «Jeder Quadrat-
meter zählt» für die Bevölkerung 
im Fokus. 

Jetzt mitmachen und 
gewinnen:

spannende Fragen rund um Natur, Bio-
diversität und zu deinem Engagement. 

Dein Einsatz lohnt sich doppelt: Mit et-
was Glück gewinnst du eine Übernach-
tung für zwei Personen im Naturpark Gan-

trisch. Und du hilfst uns gleichzeitig, die 
Natur im Gürbetal noch vielfältiger zu ma-
chen.

Das Ziel der Umfrage: Wir wollen heraus-
fi nden, ob und wie sich die Haltung der 
Bevölkerung in den kommenden Jahren 
verändern wird und wie das Projekt dazu 
beiträgt. Die Befragung richtet sich an alle, 
dauert nur rund 10 Minuten und erfordert 
keinerlei Fachwissen.
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Am europäischen Tag des Denkmals am 
13. September wird die Ruine Grasburg 
nach einer aufwändigen Restaurierung 
mit einer Familienexkursion und zwei 
Führungen eröffnet.

Wie lebte ein König im Mittelalter? Zur Er-
öff nung der Ruine Grasburg können Kinder 
und Jugendliche auf der Familienexkursion 
spielerisch in das Leben im Mittelalter ein-
tauchen, Rätsel lösen und die Burg zum Le-

ben erwecken. Zum Abschluss wartet ein ge-
meinsames Bräteln auf der Burgmatte auf 
die Teilnehmenden. Die Exkursion fi ndet 
am 13. September um 11 Uhr und um 14 Uhr 
statt. Anmeldung und weitere Informatio-
nen sind via QR-Code möglich.

Zudem bietet der Archäologische Dienst des 
Kantons Bern von 10 – 16 Uhr stündlich öf-
fentliche und kostenlose Führungen an. Eine 
Führung stellt die neuesten historischen und 
archäologischen Erkenntnisse zur Burg vor, 
die zweite Führung be-
schäftigt sich mit Fragen 
zur Erhaltung und Restau-
rierung der Burgruine. Zu 
diesen Führungen ist keine 
Anmeldung nötig. Weitere 
Informationen unter kul-
turerbe-entdecken.ch

180 Künstlerinnen und Künstler feiern 1000 Jahre Schwarzenburg

Jubiläumskonzert: Gemeinsam musizieren

Ein einzigartiges Konzerterlebnis er-
wartet dich im November. Mehrere 
lokale Musik- und Gesangsvereine 
schliessen sich für ein grosses Jubilä-
umskonzert zusammen.

Schwarzenburg feiert 1000 Jahre mit ei-
nem besonderen musikalischen Höhe-
punkt. Vom 14. bis 16. November verwan-
delt sich der Gemeindesaal Pöschen in 
eine Bühne der Extraklasse. Rund 90 Mu-
siker und 90 Sänger schliessen sich für 
dieses Event zusammen.

Den Höhepunkt bildet die eigens kompo-
nierte Schwarzenburger Kantate von Phi-
lip Henzi. Diese Urauff ührung entführt die 
Zuhörer auf eine musikalische Reise durch 
das Schwarzenburgerland. Acht regionale 
Lieder von «Zwüsche Seisa u Schwarzwas-
ser» bis «Du fragsch mi, wär i bi» erzählen 
die Geschichte unserer Heimat.

Sechs Musikformationen zeigen ihr Kön-
nen: die Spielgemeinschaft Schwarzen-

burg-Niederscherli, die Musikgesellschaft 
Albligen, die Sense Musikante und die Alp-
horntrios Wahlere und Echo vom Holz-
egge sowie die Jagdhornbläser Schüpfen-
fl ue. Bei den Gesangsvereinen sorgen das 
Jodlerchörli Sunneschyn Milken, der Jod-
lerklub Frohsinn Lanzenhäusern und der 
erweiterte Singkreis Wahlern für Vielfalt.
Durch das Programm führen Nicole Schö-
nenberger und Jürg Meienberg. Die Ge-
samtleitung liegt bei Matthias Stefan.

Janine Zahnd
Mitarbeiterin Kommunikation & Content 
Marketing Naturpark Gantrisch

Die Grasburg. | Foto: zvg/NaturparkGantrisch

Musikalischer Höhepunkt in Schwarzenburg. | Foto: zvg/Karl Schönenberger

Tag des Denkmals

Die Ruine Grasburg erstrahlt im neuen Licht

Ursula Huonder
Mitarbeiterin Räumliche Entwicklung, 
Baukultur und Mobilität

Tickets bei der Raiff eisen 
Schwarzwasser, der Bank 
Gantrisch und online erhältlich. 
Sei dabei, wenn 1000 Jahre Ge-
schichte musikalisch gefeiert 
werden.


